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es ist schöne Tradition, alle zwei Jahre ein illustriertes
Stadtmagazin neben unseren aktuellen Informationen
herauszugeben. Wieder sind die Ansprechpartner zu fin-
den, wenn wir auch bis Jahresende noch in der Umstruktu-
rierung der Verwaltung sind. Es geht um effektive und bür-
gernahe Entscheidungen.
In diesem Heft stellen sich einige Ortsteile mit ihren
Dorffesten vor, die engagierte Einwohner zur Freude ei-
ner wachsenden Gästeschar von Jahr zu Jahr anziehen-
der gestalten. Sie spiegeln wieder, wie lebenswert und
attraktiv unsere Stadt und ihre Ortsteile sind.
In Altlandsberg haben wir eine sehr schöne Innenstadt,
aber das Scheuenviertel zu gestalten, ist langwierig und
schwierig. Wir untersuchen dort die Schaffung einer
Radsportstation. Die Kulturmanufaktur am einstigen
Bahnhof wird ausgebaut und belebt das Viertel.
Der Stadtkern hat noch die eine oder andere Lücke, der
Platz an der Stadtkirche ist zu gestalten, die Schlosskirche zu sanieren, der Schulerweite-
rungsbau und die Sanierung der Turnhalle als Aufwertung unseres Schulstandortes sind im
Plan. Unsere Schule hat einen guten Ruf und ich bin optimistisch für die Zukunft.
Für alle Ortsteile gibt es eine Prioritätenliste, zu der sich die Ortsbeiräte positionierten. In
Bruchmühle entsteht das Gemeinschaftshaus, ist die Erweiterung der Bauten auf dem Sport-
platz geplant, dazu Leichtathletikanlagen. Schwerpunkt ist zum 100. Jubiläum der Gehwege-
bau Fredersdorfer Straße inklusive Beleuchtung.
In Wegendorf ist es der zweite Bauabschnitt der Landesstraße und Dorfdurchfahrt. Wir lassen
prüfen, ob und wie eine kürzere Verbindung mit Radwegen zwischen Altlandsberg und Wegen-
dorf die Strecke halbiert. Damit rücken Wesendahl und Gielsdorf automatisch Altlandsberg
näher. In Gielsdorf wird das Konzept für die Gestaltung des Gutshofes 2009 fertig, dazu kommt
der Straßen- und Wegebau. Das ist auch für Buchholz geplant, dazu ein Fahrradweg nach
Wesendahl. Dort, wo tausende Berliner und Brandenburger ihr Obst holen oder selbst pflücken,
werden Straßen und Wege ausgebaut und der Kirchturm bekommt ein Dach. Das sind nur einige
Beispiele, die unsere Stadt, ihre Ortsteile und die wunderschöne Umgebung anziehender und lie-
benswerter gestalten. Unsere Bürger bitte ich, weiter aktiv dabei mitzuwirken und unsere Gäste
lade ich ein, kommen sie nach Altlandsberg, es lohnt sich ganz sicher.

Ihr Bürgermeister 
Arno Jaeschke

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste
von Altlandsberg,
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„Der Tag geht zu Ende, 
das Tagewerk vollbracht, 
man legt sich zur Ruhe, 

und leis’ kommt die Nacht. 
Jetzt ist es Zeit für mich,
meine Runden zu dreh’n,
und wenn alle schlafen,

nach dem rechten zu sehn.“

Nun hat er eine eigene
Kammer im Storchen-

turm – der Altlandsberger
Nachtwächter. Dem agilen
68jährigen Horst Hildenbrand
sieht man sein Alter nicht an,
er ist ein Hans-Dampf nicht
nur in den Gassen seiner
Wahlheimat. Dafür erntet er
nicht nur Lob, er fühle sich
wohl wie der „Außenminister“
der Stadt, in der er seit 1998 zu
Hause ist, wird kritisiert. Er
fühlt sich nicht so, aber er ist es
in der Tat. Denn der Altlands-
berger Nachtwächter dreht
nicht nur zwischen Storchen-
turm und Gutshaus gut
gelaunt mit Gästen seine Run-
den, sondern repräsentiert
humorvoll als Original auf der
Grünen Woche und der Inter-
nationalen Tourismus Börse
das Land Brandenburg. Seine
Wahl zum stellvertetenden
Gildemeister seiner Zunft für
Städte mit historischen Stadt-
kern verknüpfte er mit dem
Wunsch, in Altlandsberg im
März 2009 ein landesweites
Nachtwächtertreffen durchzu-
führen. Ein voller Erfolg, weil
Stadtverordnete und Sponso-
ren mitzogen. Daneben taucht
er bei Firmenjubiläen, Grünen
und Goldenen Hochzeiten und
Dorffesten auf, oft mit einem
eigens verfassten Gedicht.
Dabei hat es sich der geborene
Hesse nicht leicht gemacht, als
ihm 2005 das „Amt“ angetra-
gen wurde. Schließlich ist er
Mitglied im Club der Fußballer

von Hansa Rostock, leiht seine
Stimme dem Männerchor von
Neuenhagen und reist als Mar-
ketingfachmann im Senior-
Expertenteam des Entwick-
lungsministeriums oft nach
Russland, wo er beim Aufbau
von Fast Food-Ketten mit ein-
heimischen Spezialitäten hilft.
Doch seine Tochter riet ihm
scherzhaft mit den Worten zu,
„dann kann ich endlich sagen,
dass mein Alter ein Nacht-
wächter ist.“ Der gelernte
Koch, dessen Leibgericht übri-
gens Rindergulasch mit
Nudeln ist, war lange Jahre in
Sachen Sales & Marketing bei
einem großen Computer-Kon-

schäftigt und da-
für Werbung in
gastadien ver-
lich. Erfahrun-
denen Berliner
bären und die

löwen in
den profi-

Und nicht nur
seine Art,

auf Men-
schen zuzu-
gehen und
sie zu gewin-
nen, seine
Ideen für
Altlandsberg
zu werben,
um noch
mehr Besucher
und Gäste anzu-
ziehen, sie bele-
gen, dass er ein
ausgeschlafener
Nachtwächter mit
Herz und Humor
ist. Darauf kann
man ruhig ansto-
ßen, mit einem
Schilkinschen ech-
ten Altlandsberger
Nachtwächterlikör,
30 Prozent.

Ein Nachtwandler mit Herz und Humor

Neben seinem eisernen Pen-
dant am Storchenturm – eine
Arbeit von Christian Uhlig

Horst Hildenbrand mit dem
Vorsitzenden des Altlandsber-
ger Heimatsvereins, Dr. Hart-
mut Niedrich in Aktion

zern be-
bei auch
Bundesli-
antwort-
gen, von
Eis-
Eis-
Dres-
tierten.
sie, denn
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Sie ist die erste Adresse
nach dem Rathaus natür-

lich, aber zumindest unum-
stritten für Besucher,
Gäste und Touristen die
Nummer Eins. Und zu
Recht, denn dort, im
einstigen Gefängnis am
„Storchenturm“, befin-
det sich seit November
2008 die neue Stadtin-
formation. Vielleicht ein
wenig versteckt, doch
lohnt es sich, hier he-
reinzuschauen. Auch für
Alteingesessene. Denn schon
in der Galerie gibt es Aufstel-
ler mit einem umfangreichen
Angebot an kostenlosen Ver-
anstaltungsplänen der Märki-
schen S5-Region, interessan-
ten, touristischen Zielen und
den Sehenswürdigkeiten,
Wegweisern, Beherbergungs-
verzeichnissen und auch mit
dem aktuellen Stadtmagazin
von Altlandsberg.
Die beiden freundlichen Mit-
arbeiterinnen, Gabriele Jo-
hannsen und Evelyn Kolbe,
freuen sich über jeden Besu-
cher und sie wissen Bescheid,
nicht nur was in Altlandsberg
und den zugehörigen Dör-

fern sehenswert
und was gerade
geplant ist. Stets
die rechten Rad-
und Wanderkar-
ten der Erlebnis-
landschaft zur
Hand, vermitteln
sie zudem Veran-
staltungskarten,
Übernachtun-
gen, auch Stadt-
führungen mit
dem Heimatver-
ein für Wander-
gruppen oder
Rundgänge mit
dem orts- und

geschichtskundigen Nacht-
wächter. Daneben gibt es für
Interessierte ein reiches

Angebot an Literatur über
die Stadt und die Region, das
Märkische Oderland und
Souvenirs. Die
Mitarbeiterinnen
der Stadtinfor-
mation haben
alle Hände voll
zu tun, denn
kaum ist das 5.
Altlandsberger
Sattelfest vorü-
ber, laufen hier
schon die Vorbe-
reitungen und
die Organisation
für den weithin
bekannten Vogel-
scheuchenmarkt

mit den offenen Höfen im
erlebenswerten historischen
Stadtkern am ersten Samstag

im September und das
historische Märktefest
Mitte. Oktober. Die An-
ziehungskraft der Stadt-
information wird weiter
wachsen, denn im Ober-
geschoss der alten und
funktionell restaurierten
Gemäuer befindet sich
zwischen Fachwerkbal-
ken ein Ausstellungs-
raum, der bald anschau-

lich die Stadtsanierung im
einstigen Ackerbaustädtchen
Altlandsberg belegt.

Altlandsbergs erste Adresse

Bei der Vorbereitung des nächsten Stadtfestes

Freundlich und einladend sind die neuen
Räume der Stadtinformation am Storchen-
turm mit Frau Johannsen (l.) und Frau Kolbe 

Gern nachgefragtes Info-
Material ist auch das Stadt-
magazin von Altlandsberg

Stadtinformation Altlandsberg
Am Strausberger Tor 1

Tel. 03 34 38/6 45 72 • Fax 03 34 38/6 47 23
Öffnungszeiten:

Mo – Fr 10.00 bis 12.00 Uhr
12.30 bis 16.30 Uhr
Mai bis September

Sa, So und Feiertage
09.30 bis 13.30 Uhr



Übersicht über die Verwaltung
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Flotte Besen und scharfe Scheren

Manche Menschen mö-
gen der Meinung sein,

dass Ordnung das halbe
Leben ist. Andere hingegen
leben lieber auf der anderen
Seite. Da aber eine Stadt oder
Gemeinde noch so schön sein
kann, noch soviel an Kultur
und Historie vorweisen kann,
all das nützt ihr nichts, wenn
sie in Müll, Schmutz und
Chaos versinkt.

Um dem entge-
gen zu wirken,
gibt es seit 1965
das Familien-
und Traditions-
unternehmen
RUWE GmbH.
Mit vollem Ein-
satz arbeiten die
Mitarbeiter im
Bereich der
Straßen-, Geh-
weg- und Ge-
bäudereinigung
und kümmern
sich außerdem
um Außenanlagen und Baum-
pflege. Motivierte Mitarbeiter
und modernste Technik helfen
dabei, die Welt ein kleines
bisschen schöner zu machen.
Geschäftsführer Klaus Dieter
Tschäpe umreißt die Firmen-
philosophie so: „Wir sind der
Meinung, Sauberkeit ist ein
ganz besonderes Markenzei-
chen, gerade für Großunter-
nehmen, öffentliche Institutio-

nen, Landkreise, Gemeinde-
verbände, Veranstalter und
besonders auch private
Grundstücksbesitzer.“
Die RUWE GmbH, als einer
der größten Dienstleister der
Berlin-Brandenburger Region,
ist seit kurzem auch in Alt-
landsberg vertreten, wobei
sich der zuständige Betriebs-
hof, einer von fünf, in Berlin-
Lichtenberg befindet.

Für eine saubere Stadt Altlandsberg

Geschäftsführer Klaus Dieter
Tschäpe

Hoch motivierte Mitarbeiter sorgen für Sau-
berkeit in der Stadt Altlandsberg

RUWE GmbH
Zentrale Friedrichshain • Warschauer Straße 38 • 10243 Berlin

Tel. 0 30/30 09 08 50 • Fax 0 30/30 09 08 60 • www.ruwe-online.de • info@ruwe-online.de

Stadtmagazin Altlandsberg/Firmenporträt

Stadt Altlandsberg • Berliner Allee 6 • 15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/15 60 • Fax 03 34 38/1 56 88 • www.altlandsberg.de • info@stadt-altlandsberg
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00 Uhr • Donnerstag 9.00 - 12.00 & 13.00 - 15.00 Uhr

Bürgermeister
Arno Jaeschke Zi. 13a 1 56 10
Sekretariat
Rosi Rogall Zi. 13 1 56 11
Öffentlichkeitsarbeit/Wirtschaftsförderung
Kurt Heidemann Zi. 13b 1 56 85
Rechtsangelegenheiten und Satzungen
Helmuth Nestroy Zi. 25 1 56 20
Sachgebietsleiterleiter Organisation und Finanzen
Helmuth Nestroy Zi. 25 1 56 20
Personal
Claudia Weber-Wendorff Zi. 03 1 56 25
Bezüge
Jana Goldberg Zi. 04 1 56 86
Sitzungsdienst
Margit Enskeneit Zi. 23 1 56 21
Zentrale Verwaltung
Carl Grünheid Zi. 23 1 56 22
Gewerbe
Andrea Ivert Zi. 20 1 56 23
Kita und Schule
Eileen Meister Zi. 05 1 56 26
Standesamt und Friedhöfe
Karin Völker Zi. 26 1 56 28
Systemadministrator
Bernd Beutel Zi. 01 1 56 24
Schul- und Sozialarbeiter
Stefan Schwolow              Gutshaus 01 74/1 79 97 09

Sachgebietsleiterleiterin Finanzen/Kämmerei 
Stefanie Gabriel Zi. 21 1 56 74
Haushalt
Adelheid Wolff Zi.16 1 56 72
Kassenverwaltung
Sabine Poser Zi. 17 1 56 73
Stadtkasse
Romy Ludewig Zi. 17 1 56 75
Steuern und Abgaben
Renate Czajkowski Zi. 18 1 56 76
Anlagenbuchhaltung
Christine Heidemann Zi. 18 1 56 16
Vollstreckung
Meinhardt Wobser Zi. 12 1 56 70
Sachgebietsleiterleiterin Bürgerdienste
Brigitte Kurras Zi. 14 1 56 70
Ordnungsamt (Feuerwehr/ruhender Verkehr/Wahlen)
Mathias Körper Zi. 09 1 56 44
Ordnungsamt (Umwelt)
Daniel Glimm Zi. 10 1 56 45
Einwohnermeldeamt
Marion Zimpel Zi. 08b 1 56 49
Kommunalvermögen
Katharina Bähr Zi. 15 1 56 71
Sachgebietsleiterleiterin Bauverwaltung
Angela Brüggemann Zi. 22 1 56 40
Bauplanung und Baufinanzen
Christiane Rohland Zi. 22 1 56 41
Hoch- und Tiefbau
Enrico Keller Zi. 22a 1 56 41

Dafür steht 
Wolfgang Roh-

loff ganz persön-
lich. Als fachkundi-
ger Partner von
Häuslebauern und
allen, die ihre
Immobilie moder-
nisieren. Sein FTF-Kontor hat einen guten Ruf
als Anbieter von Bauelementen. Er ist nicht auf
eine Marke festgelegt und liefert nach einge-
hender Beratung Fenster,Türen,Tore und Roll-
läden, Sicht-, Sonnen- und Insektenschutz. Jah-
relange bewährte Zusammenarbeit mit ver-
sierten Monteuren sichern Qualität und
Zuverlässigkeit. Das Altlandsberger Kontor
wartet und pflegt die gelieferten Bauelemente.
Kleinreparaturen und Gläserwechsel in Fens-
tern und Türen erledigt der Chef auch selbst.

Service & Qualität

FTF-Kontor Wolfgang Rohloff
Neuenhagener Chaussee 41

15 345 Altlandsberg
Tel. 0 33 43/51 60 • Fax 0 33 43/5 16 44

www.augen-des-hauses.de

Wer beim Schorn-
steinfeger nur

an den schwarzen
Mann mit Ruß ver-
schmiertem Gesicht
denkt, kennt nur die
halbe Wahrheit.
Heute kümmert sich
Bezirksschornsteinfe-

germeister Jörg Krüger in gleichem Maße um
den Umweltschutz und die Energieeinspa-
rung. Er stellt Energiepässe aus und arbeitet
dazu sogar ganz zivil am Computer. Er emp-
fiehlt eine ausführliche Beratung, bevor man
die ersten Angebote vom Handwerker ein-
holt. Schließlich hat der sprichwörtliche
Glücksbringer jede Menge Tipps auf Lager.
Und die helfen jedem Hausbauer und
Modernisierer, bares Geld zu sparen.

Ruß adé!

Jörg Krüger
Ebereschenstraße 19 • 15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/6 09 08 • Fax 03 34 38/1 52 06

Mobil 01 71/7 44 18 62
joerg-und-jutta@t-online.de

Achtung: Vorläufige Struktur! Stand 09/09 Bitte Veröffenlichungen der Stadtverwaltung beachten!



Bauen & Wohnen

9Stadtmagazin Altlandsberg/Firmenporträts

Bauen & Wohnen
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Wenn Holger Arbeiter von Autos spricht,
meint er meistens ziemlich große Fahr-

zeuge. Riesige Radlader und schwere Lastwa-
gen verlassen seinen Hof und machen sich
auf den Weg zu den Kunden. Seit 24 Jahren ist
die Baustoffhandel und Transport GmbH der
zuverlässige Partner rund um den Bau.
Das Angebot des mit modernen Maschinen
und LKW ausgestatteten Unternehmens
beginnt bei A wie Abriss, über B wie Bau-
werksgründung bis C wie Containerdienst.
An der richtigen Adresse sind Sie auch, wenn
Sie Kies und Mutterboden, Recyclingmateri-
al, Nassmörtel oder Fertigbeton benötigen.
Alles liefern die zehn zuverlässigen Mitarbei-
ter in der bestellten Qualität und stets pünkt-
lich. Zum breiten Firmenprofil gehören eben-
so Erdarbeiten wie der Wegebau, die Er-
richtung von Baustraßen, der Verkauf und
Einbau von Abwasser- und Regenwassersam-
melgruben. Und wer den Chef im Büro sucht,
hat nicht immer Glück. In Arbeitshose packt
er selbst mit an und steht damit für die Quali-
tät und die Kompetenz seiner Firma.

Ganz groß in Sachen Baustoffe

Baustoffhandel & Transporte GmbH
Holger Arbeiter

An der Glashütte 9 • 15 366 Neuenhagen
Tel. 0 33 42/30 83 33 • Fax 0 33 42/30 83 34

holger-arbeiter@gmx.de 

Holger Arbeiter – der Mann für alle Fälle

Bei Vorlage 

dieses Heftes

10 Prozent auf Alles!

Nicht erst seitdem sie zerstörte Fenster im
Doberaner Münster originalgetreu rekon-

struiert haben, ist der Ruf von Kurt und Gisela
Stugis als Experten bekannt. Landauf und -ab
schmücken Fenster der Glastgestalter aus Alt-
landsberg Dorfkirchen und Dome. Auch die
Fenster der Altlandsbergs Stadtkirche bekamen
durch das Stugis-Team eine Auffrischung. Bald
zieht die Glaswerkstatt aus der Schlosskirche in
die alte Feuerwehr am Markt, eine logistische
Herausforderung wegen des zerbrechlichen
Materiallagers mit speziellem Glas. Außerdem
sind laufende Arbeiten zu meistern, etwa die
Mahn- und Gedenkfenster für die zerstörte St.
Nikolaus-Kirche in Anklam oder für die Penzli-
ner Dorfkirche. Nach 42 Jahren als Gestalter, der
vom Entwurf, über die Ausführung, Montage
und Wartung von Bleiglasfenstern alles be-
herrscht, will es Kurt Stugis nun etwas ruhiger
angehen. Mehr Zeit vielleicht für den passio-
nierten Segler mit dem Boot auf dem Werbellin-
see, seine „schwimmende Laube“. Mosaik- und
Betonglasarbeiten werden deshalb reduziert,
nicht aber sein Engagement. Die Erfahrungen

des Kunsthandwerkers sind bei Pastoren,
Architekten, Schlossern und Maurern ge-
fragt. Er berät Kirchenvorstände und Denk-
malschützer, macht Vorschläge für die Restau-
rierung der Objekte, überschlägt Kosten und
informiert, wie die oft kostbaren Fenster in
historischen Kirchen zu pflegen sind.

Kunsthandwerk für Glasfenster alter Kirchen

Glasgestaltung Altlandsberg GmbH
Kirchstraße • 15 345 Altlandsberg

Tel. & Fax 03 34 38/6 04 75

Geld sparen leicht gemacht. Unter diesem
Motto könnte Burkhard Marwitz mit sei-

nem Innungsfachbetrieb für Heizung, Sanitär
und Klima firmieren. Neben dem Wissen, der
Umwelt etwas Gutes zu tun, sparen seine Kun-
den inzwischen bares Geld, weil Energie immer
teurer wird. Er kümmert sich mit seinem Team
nicht nur um sparsamere Geräte, er berät und
installiert auch komplett neue Systeme. Solar-
anlagen für Warmwasser und Heizung oder
Wärmepumpen bieten hier attraktive Möglich-
keiten, Energie und damit Geld zu sparen. Zum
Profil des vielseitigen Handwerksbetriebes
gehören Beratung, Projektierung, Installation,
Reparatur und Wartung der kompletten Syste-
me. Genauso kümmert er sich um die sanitären
Anlagen und den Bau von Bädern.

Beratung spart Geld

Berliner Allee 1 • 15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/6 17 52 • Fax 03 34 38/57 25

Mobil 01 70/5 66 16 51
www.marwitzhaustechnik.de

Wo der Meister noch
selbst mitarbeitet,

da steht noch der Name
für das Produkt. Vor 19
Jahren gründete Ing.
oec. Hans Gottschling
den Handwerksbetrieb
der sich auf den Handel
mit Bodenbelägen und
das Verlegen auf Flächen
bis 1.000 Quadratmeter
spezialisiert hat. Seit
sechs Jahren ist die
Firma, die eigenen Nach-

wuchs ausbildet, nun in Altlandsberg eine
Adresse für Trockenunterböden, textile und
elastische Bodenbeläge, Dielen, Laminat und
Parkett, Fliesen, Platten und Mosaike.

Qualität vom Meister

Fußboden & Fliesen Gottschling & Co GmbH
Mendelssohnstraße 21a

15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/6 79 70 • Fax 03 3438/6 79 71

www.fussboden-berlin-altlandsberg.de
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Ärzteverzeichnis
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Die besondere Residenz

In der Seniorenresidenz
Altlandsberg wird ein sehr

familiärer Ton gepflegt. Die
Bewohner treffen sich im
Sommer in dem weitläufigen
Garten oder in den kleinen
„Inseln“ auf den Etagen.
Residenzleiter Andreas Wöll-
ner organisiert auch viele
gesellige Treffen, wie Grill-

abende, Frühlings- und Som-
merfeste, Filmvorführungen
… Und jedes Jahr gibt es
einen mehrtägigen Ausflug.
Mit dem Schulhort haben die
Bewohner schon seit zehn
Jahren eine Patenschaft. Kin-
der und Senioren laden sich
gegenseitig ein und haben
ein sehr herzliches Verhältnis
zueinander. Viele der 46
Bewohner treffen sich zum
Essen im Speiseraum –
gekocht wird täglich frisch –
andere bereiten sich ihr
Essen in ihren Wohnungen
zu. Die komfortablen Woh-
nungen sind ausgestattet mit
Küche und Bad. Haustiere
sind gern gesehene Mitbe-

wohner in der Residenz. Die
Wohnanlage für Senioren
bietet selbstbestimmtes Le-
ben mit der Möglichkeit zur
Betreuung. Friseur, Fußpfle-
ge, Ärzte, Kosmetik kommen
ins Haus, zwei Pflegedienste
sind direkt vor Ort. Jede
Wohnung verfügt über ein
Notrufsystem. „Viele unserer
Bewohner sind noch sehr
aktiv, haben ihr Auto vor der
Tür, genießen das Leben
mit ´Anschluss`. Denn
bei uns verein-
samt keiner.“

Zusammen das Alter genießen

Ausflüge sorgen für Abwechs-
lung und Freude bei den allen
Bewohnern

SBL Seniorenresidenz GmbH Altlandsberg
An der Promenade 4 • 15 345 Altlandsberg • Tel. 03 34 38/6 31 00

andreas.w@residenzaltlandsberg.de

Feuerwehr 1 12
Polizei 1 10
Katastrophenschutz und Rettungsdienst Tel. 03 35/5 65 37 37
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst für die Ortsteile
Altlandsberg, Buchholz, Bruchmühle und Wegendorf Tel. 01 80/55 82 22 39 70
Wesendahl und Gielsdorf Tel. 01 80/55 82 22 39 50
Hebammenbereitschaft (Kreißsaal) Tel. 0 33 41/52 46 62
Frauennotruf Tel. 01 70/5 81 96 15
Feuerwehr und Rettungsleitstelle Tel. 03 35/5 65 37 37
Krankenhaus Strausberg Rettungsstelle Tel. 0 33 41/5 22 73
Frauenhaus/Frauenberatungsstelle Tel. 0 33 41/49 61 55

Ärzteverzeichnis

Innere Medizin
Dipl.-Med. Ravindra Gujjula Berliner Allee 6 15 345 Altlandsberg Tel. 03 34 38/6 00 00

Dr. med. Michael Lau Berliner Allee 30c 15 345 Altlandsberg Tel. 03 34 38/6 02 27

Zahnarzt
Dipl.-Stom. Martina Brietzke-Kirsch Berliner Allee 30a 15 345 Altlandsberg Tel. 03 34 38/6 07 25

Dipl.-Stom. Marion Rosenberg Berliner Straße 26 15 345 Altlandsberg Tel. 03 34 38/6 00 05

Notrufe & Ärzte

Die genießen seit fünf Jahren die reiferen
Damen und Herren des Seniorenheims.

Übrigens zu stabilen Preisen zwischen 2,80 und
5,00 Euro. Und nicht nur sie, denn das Wahles-
sen auf Rädern der gelernten Hotelfachfrau
Katja Mann, ohne Sonderkosten für die
Anfahrt, ist genauso lecker. Umweltfreund-
lich auf Menütellern, Mikrowellen geeignet
und sieben Tage in der Woche. Katjas Küche
rollt selbstverständlich als Outdoor-Catering
und Partyservice auch zu Familienfeiern an.

Katjas gute Küche

Katja’s gute Küche
An der Promenade 4 • 15 345 Altlandsberg
Tel. 033438/63121 • Mobil 0171/9336325

Alt werden und in
vertrauter Umge-

bung mobil bleiben –
dabei helfen die Pflege-
kräfte der Sozialstation.
um Josef Schmölz. Al-
les was zur mobilen
Hauskranken- und Ver-
hinderungspflege ge-
hört, bietet das enga-
gierte Team. Individuell, achtungsvoll und mit
Wärme begegnen sie den Hilfsbedürftigen, die
sich ihnen anvertrauen. Von der Körperpflege,
dem Zubereiten der Mahlzeiten über das Ein-
kaufen, Kochen und Waschen bis zur OP-Nach-
sorge, der Patientenberatung, Injektionen und
Katheterpflege reicht das Angebot. Außerdem
vermittelt die Station Menüservice, Fußpflege,
Friseur, Krankengymnastik und Fahrgelegen-
heiten. Gute Pflege rund um die Uhr.

Individuelle Pflege

Sozialstation Josef Schmölz
An der Promenade 4 • 15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/6 72 32 • Fax 03 34 38/6 72 33

Mobil 01 77/3 40 81 90
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Ob für die Ein-
kommenssteu-

ererklärung, die
Prüfung der Steu-
erbescheide oder
die ganzjährige
steuerliche Betreu-
ung: Sabrina Klein-
schmidt ist die rich-
tige Ansprechpartnerin für alle, die nicht selb-
ständig sind. Seit zwölf Jahren leitet sie die
Beratungsstelle der Vereinigten Lohnsteuerhil-
fe e.V. in Altlandsberg. Und hilft, bares Geld zu
sparen. Schließlich wissen die meisten Men-
schen gar nicht, an welchen Stellen sie bei der
Steuer sparen können. Die Mitgliedschaft und
persönliche Beratung gibt es direkt hier in Alt-
landsberg bei der zertifizierten Beraterin.

Gut beraten

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. 
Beratungsstelle Sabrina Kleinschmidt

August-Schmidt-Straße 2
15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/1 43 37

Sabrina.Kleinschmidt@vln.de

Vertrauen ist das A und O
der vielseitigen Finanz-

dienstleisterin Monika Preuß.
Als Versicherungsfachfrau
(IHK) ist sie die richtige An-
sprechpartnerin für Kranken-
voll- und –zusatzversicherun-
gen, die Berufsunfähigkeits-, Pflege- und
Altersvorsorge, für das Versichern von Hausrat,
Gebäude und Kfz, für den Rechtsschutz sowie
bei Haftpflicht und Unfall. In enger Kooperati-
on mit der Generali Deutschland berät sie bei
Risikovorsorge und Finanzanlagen, nicht nur
für Privat- und Geschäftskunden, sondern bie-
tet zudem spezielle Produkte für Frauen und
die Generation jenseits der Fünfziger an. Und
schließlich gehört zum Service auch die Bera-
tung für das Bausparen und Modernisieren –
also rundum Sicherheit aus einer Hand.

Bestens versichert

Vertriebsbeauftragte Monika Preuß
Radebrück 30 • 15 345 Altlandsberg

Tel. 03 34 39/5 43 44 • Fax 03 34 39/5 43 47
Mobil 0171/6 81 80 30

monika.preuss@service.central.de

Direkt am Markt
von Altlandsberg

begrüßt Sie das stets
freundliche, dynami-
sche Team der Praxis
für Physiotherapie von
Daniela Glaubitz. Von
vielen zufriedenen Patienten wird die fast 20-
jährige Erfahrung der Praxis geschätzt. Das
Leistungsspektrum ist vielseitig und bietet
durch gezielte Weiterbildungen des Praxis-
Teams ständig den neusten Stand der physio-
therapeutischen Behandlungsmöglichkeiten.
Das Angebot umfasst Krankengymnastik, auch
nach Bobath, Manuelle Therapie und Lymph-
drainage, Massagen aller Art, Elektotherapie
und Ultraschall, Schlingentisch, Triggerpunkt-
behandlung, Rückenschule, Fußreflexzonen-
massage, Medical Taping. Selbstverständlicher
Service sind Hausbesuche wie auch Angebote
für Gymnastik in Seniorenzentren.

Hände helfen heilen

Praxis für Physiotherapie Daniela Glaubitz
Berliner Straße 25 • 15 345 Altlandsberg

Tel. & Fax 03 34 38/6 08 10

Die Krankenschwes-
tern und Altenpfle-

gerinnen rund um Astrid
Dlugosch und Gabriele
Koch helfen alten und
kranken Menschen, den
Alltag zu bewältigen. Ihr
Wirkungsfeld erweitert
sich ständig und spricht für die Qualität der
Pflege und der Mobilisation nach Operationen.
Zum Service gehören außerdem Injektionen,
Wundversorgung, parenterale Ernährungs-
therapie sowie hauswirtschaftliche Versor-
gung. Täglich rund und um die Uhr, bietet
das Team alle Formen der Behandlungspfle-
ge pünktlich und zuverlässig nach ärztlicher
Verordnung. Im Ausbildungsbetrieb lernen
nicht nur Schüler das professionelle Pflege-
ABC mit Herz, auch die gestandenen Mitar-
beiter qualifizieren sich ständig weiter.

Qualifizierte Pflege

Mobile Hauskrankenpflege 
Astrid Dlugosch & Gabriele Koch
Am Markt 1 • 15 345 Altlandsberg

Tel. 03 34 38/1 57 60 • Fax 03 34 38/1 57 46

Bei uns können Sie
dem Alltag entflie-

hen, den ganzen Stress
hinter sich lassen und
mit karibischem Flair
und einem Glas Sekt auf
einer von vier Solarbän-
ken die Sonne genießen
und die Glückshormone
wecken. Es wird gleich-
zeitig die Vitamin-D-
Produktion angekur-
belt, sowie die Abwehrstoffe gestärkt. Oder
lassen Sie sich einmal von einer entspannen-
den Massage, pflegenden Kosmetik, Fußpfle-
ge und mehr verwöhnen. Wir bieten auch für
eine dauerhafte intensive Betonung Ihrer
Augen, Augenbrauen oder Lippen ein pro-
fessionelles Permanent Make-up an.

Glückshormone ...

Beauty Corner Inhaberin Romy Wagner
Poststraße 1 • 15 345 Altlandsberg

Tel. 0 33 43/6 41 33
Öffnungszeiten: Mo-Fr 12.00-21.00 Uhr

Sa 12.00-15.00 Uhr

Noch kein Jahr ist es her, dass femifit seine
Tore geöffnet hat. Und schon heute ist

klar: Ein Fitnesscenter für Frauen war eine
längst überfällige Idee für Altlandsberg. Die
Inhaberin Grit Burkhardt freut sich über den
regen Zuspruch mitten der Brunnenpassage.
Die Lage ist ideal, gut zu erreichen, sowohl
mit dem Fahrrad als auch mit dem Bus,
außerdem gibt es kostenlose Parkplätze
direkt vor der Tür. Das Geheimnis des
Erfolgs? Grit Burkhardt kennt es: „Viele
Frauen, scheuen den direkten Vergleich mit
den muskelbepackten Männern in anderen
Studios.“

Fit durchs Jahr

FEMIFIT – Frauen-Sport-Zirkel
Berliner Allee 37d • 15 345 Altlandsberg

Tel. 03 34 38/6 60 39 • kontakt@femifit.de

Kommunale und Öffentliche Einrichtungen
Feuerwehr
Feuerwehrgerätehaus OT Altlandsberg Hönower Chaussee 23 Tel. 03 34 38/1 57 24

Fax 03 34 38/1 57 23
Freiwillige Feuerwehr OT Wegendorf Alte Schulstr. 7 Tel. 03 34 38/6 18 14
Freiwillige Feuerwehr OT Bruchmühle Schulstr. 25a Tel. 03 34 39/8 19 08
Freiwillige Feuerwehr OT Buchholz Wesendahler Str. 24 
Freiwillige Feuerwehr OT Gielsdorf An der Babe 4 Tel. 0 33 41/39 02 93
Freiwillige Feuerwehr OT Wegendorf Alte Schulstraße 7 Tel. 03 34 38/6 18 14
Freiwillige Feuerwehr OT Wesendahl Am Park 3 Tel. 0 33 41/30 06 98
Kindereinrichtungen
Kita „Storchennest“ (0 bis 12 Jahre) Straße des Friedens 16/17 OT Altlandsberg Tel. 03 34 38/6 02 67

und Karl-Liebknecht-Str. 7 OT Altlandsberg Tel. 03 34 38/6 03 49
Kita, „Zwergenstübchen“ Buchholzer Str. 58 OT Bruchmühle Tel. 03 34 39/64 53
Kita „Bummi“; freier Träger: DRK Eichenallee 1 OT Gielsdorf Tel. 0 33 41/2 51 09
Kita „Wilde Wiese“, Träger: Kitaverein Wegendorf e.V. Alte Schulstr. 12 OT Wegendorf Tel. 03 34 38/6 71 40
Schule
Stadtschule Altlandsberg Oberschule mit Grundschulteil Klosterstr. 3 OT Altlandsberg Tel. 03 34 38/6 02 22
Soziale Einrichtungen
Seniorenzentrum Am Erlengrund Straße des Friedens 18-20 Tel. 03 34 38/14 40
Seniorenresidenz An der Promenade 1 Tel. 03 34 38/6 31 00
Sport-, Freizeit- und Kulturangebote
Gutshaus Altlandsberg Krummenseestr. 1 OT Altlandsberg Tel. 03 34 38/6 44 11
Erlengrundhalle (Mehrzweckhalle) OT Altlandsberg Tel. 03 34 38/6 99 00
Golf- und Jagdakademie, Schloss WilkendorfPrötzeler Str. 1 GT Wilkendorf Tel. 0 33 41/33 09 10
Golfpark, Schloss Wilkendorf Am Weiher 1 GT Wilkendorf Tel. 0 33 41/33 09 60

Stadtführungen über den Heimatverein Altlandsberg, Herrn Dr. Niedrich Tel. 03 34 38/6 00 46
Stadtwanderung mit dem Nachtwächter, Herrn Horst Hildenbrand Tel. 03 34 38/6 77 86

Stadtmagazin Altlandsberg/Firmenporträts
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Wenn Manfred Andruleit
durch Altlandsberg

geht, dann trifft er stets
Bekannte. Doch für den ehe-
maligen Bürgermeister ist
das zugleich eine Rückschau
auf siebzehn Jahre rastloser
Arbeit für das Wohl der Stadt
und seiner Menschen. Nicht
nur zwischen Berliner Turm
und Storchenturm hat sich
die Lebensqualität in Alt-
landsberg spürbar verbes-
sert. Große und kleine Pro-
jekte hat der Amtsdirektor
und spätere Bürgermeister in
der Stadt und den ange-
schlossenen Dörfern durch-
gefochten. Vieles, was sich
verändert hat, trägt auch
seine Handschrift: die Mehr-
zweckhalle, die Umgehungs-
straße, die modernisierte
Schule, sechs neue Feuer-
wehrgerätehäuser, ausge-
baute Straßen, Radwege, das
sanierte Rathaus und das
schmucke Gutshaus. Der his-
torische Stadtkern ist liebe-
voll saniert, so dass die res-
taurierten Höfe alljährlich
tausende Besucher zum Vo-
gelscheuchenfest anziehen.
Für all das und sein Wirken
über die Region hinaus,
beschlossen 2008 die Stadt-

verordneten einstimmig, ihn
zum Ehrenbürger zu ernen-
nen. Wer nun denkt, dass der
gelernte Versicherungskauf-
mann aus der Uckermark
und Diplom-Wirtschaftler
seinen Ruhestand aus-
schließlich mit seiner Frau
Birgit auf seinem Wasser-
grundstück am Oberuckersee
genießt oder sein Handicap
beim Golfen vor der Haustür

in Wilkendorf verbessert, der
irrt. Schließlich ist Manfred
Andruleit Ehrenvorsitzender

und seit dem
Mai 2009
Geschäftsfüh-
rer des Touris-
musvereins
Märkische S5-
Region, enga-
giert sich für
die Restaurie-
rung des
Schlosses Wil-
kendorf und
als wäre das
nicht genug,
ist der Alt-
bürgermeister

seit über einem halben Jahr
Gründungsvorsitzender des
Vereins Altlandsberger
Schlosskirche e.V. Ein gutes
Dutzend engagierter Bürger
hat sich mit ihm das Ziel
gesetzt, die denkmalgerechte
Sanierung der 1673 erbauten
und nach einem Brand 1757
wieder errichteten Schloss-
kirche beratend zu begleiten.
Schon in dieser Phase wollen
sie gemeinsam mit kompe-
tenten Partnern das bedeu-
tende preußische Bauwerk
mit Leben erfüllen, Konzerte
und Musikfestivals, Kam-
mertheater, Jazz- und Litera-
turevents organisieren, Aus-
stellungen und Biennalen
Tür, Tor und Dachboden öff-
nen. So wird auch Dank
Manfred Andruleit Altlands-
berg für seine Bürger und
Besucher noch anziehender,
lebenswerter und liebens-
werter.

Altlandsbergs ruheloser Ehrenbürger

Gesund und fit hält sich Man-
fred Andruleit auch mit Golfen

Sie wird kulturelles Kleinod –
die Altlandsberger Schlosskirche

Viel Verständnis und Unterstützung erfährt der
Altbürgermeister durch Frau Birgit

Seit sieben Jahren ist die Schauwerbegestal-
terin und Webdesignerin Nannette Prinz in

Berlin und nun in Altlandsberg selbstständig.
Sie ist eine kompetente Partnerin kleiner und
mittlere Unternehmen für die komplette Fir-
menwerbung aus
einer Hand. Dazu
gehören Logoent-
wicklung, Erstel-
lung von Visiten-
karten, Briefbögen,
Flyern und Anzei-
gen ebenso wie das
Beschriften von
Autos, Schildern, Planen. Neben der Dekoration
von Schaufenstern hat sich die kreative Werbe-
frau auf die Internetwerbung wie Webvisiten-
karten, Webseitenerstellung, Redesign alter In-
ternetseiten und CMS-Systeme spezialisiert.

Profi für PR & Web

Werbung Prinz
Weißdornstraße 28 • 15 345 Altlandsberg

Tel. 03 34 38/1 49 53
E-Mail info@werbung-prinz.de

www.werbung-prinz.de

Seit 2007 ist Claudia
Stoldt als Rechts-

anwältin in Altlands-
berg tätig, nachdem
sie vorher lange Jahre
in Berlin gearbeitet
hat. Die Anwältin, die
in Fredersdorf zu
Hause ist, legt ihren
Schwerpunkt in die
Rechtsberatung, da

diese für Mandanten immer kostengünstiger
ist, als Prozesse, auch wenn diese manchmal
notwendig sind. Besonders spezialisiert ist sie
im Bau- und Immobilienrecht, im Gesell-
schaftsrecht (Verein, GmbH, GbR . . .), Inkasso
und allgemeinen Zivil- und Wirtschaftsrecht.
„Ich lege Wert darauf, meine Mandanten
umfassend zu beraten und möglichst umge-
hend eine Lösung zu finden“.

Recht gut beraten

Rechtsanwältin Claudia Stoldt
Berliner Allee 37 d • 15 345 Altlandsberg

Tel. 03 34 38/15 15 50
mail@c-stoldt.de • www.c-stoldt.de

Unter dem Motto „Sport für Jedermann“
fand am Kindertag, 01.06.2008 die offizielle

Gründung des Vereins „Kindersportstiftung
Berlin-Brandenburg“ statt. Dem Verein liegt
besonders die persönliche und sportliche Ent-
wicklung der Kinder und
Jugendlichen am Herzen. Er ist
deshalb bestrebt, alles dafür zu
unternehmen, dass sich aus
unserem „wertvollsten Gut“
eigenständige Persönlichkeiten
entwickeln. „Sozial schwache
Familien sollen finanziell
unterstützt werden, um den
Kindern Sport- und Bewe-
gungsangebote zu ermöglichen,“ erklärt
Mathis Richter, Vorstand des Vereins für Bran-
denburg. Durch gezielte Öffentlichkeitsarbeit
sollen Kinder und Jugendliche an regionale
Sportangebote herangeführt werden. Hierfür
bekommt die Kampagne die Unterstützung von
namhaften Sportlern, allen voran der Olympia-
sieger und Weltmeister im Bahnradsport,
Robert Bartko als sportlicher Botschafter. Einer

der Hauptsponsoren der Initiative ist
Thomas Scherz von Scherz-Dental. Hier kann
sich übrigens jeder engagieren: Mit einer
Patenschaft für Kinder.

Sport als Prävention gegen Gewalt

Kindersportstiftung Berlin-Brandenburg
c/o POT Marketing GmbH

Krummenseestraße 1 • 15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/6 44 19 • Fax 03 34 38/6 44 22

www.potmarketing.de

Vorstand Mathis Richter (li.)
Aktiv für Kids: Thomas Scherz und Robert
Bartko (o.)
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Der Verein der Handball-
hochburg Altlandsberg

hätte keinen Kompetenteren in
seinen Reihen finden können
für die Vorbereitung der 150.
Jahrfeier als Klaus Krüger. Sei-
ne Familie ist eine Handballdy-
nastie. Schon Großvater Wende

hat hier auf dem Rasen Hand-
ball gespielt, seine Eltern lern-
ten sich beim Handball ken-
nen, auch die Tante war mit
dem runden Leder aktiv und er
selbst spielte noch mit Bürger-

meister Arno
Jaeschke bei den
„Alten Herren“.
Die Enkelin tritt
in die Fußstapfen
und hält die
Tradition hoch,
ebenso wie sich
Sportfreund Krü-
ger seit langem
um die Chronik
und die Ge-
schichte des MTV 1860 Alt-
landsberg kümmert.
Unter dem Motto „Mit Traditi-
on in die Zukunft“ veranstaltet
der Verein Pfingsten 2010 ein
wahres sportliches und festli-
ches Traditionsfeuerwerk. Wür-
dig des ältesten durchgängig
existierenden Sportvereins in
Brandenburg und der Tausen-
den einstigen Mitglieder, die
den Verein durch fünf Kriege
und in fünf gesellschaftlichen
Systemen sportlich mit Leben
erfüllt haben.
Denn es war der denkwürdige
24. August 1860, als der Lehrer
Theodor Frischauf – nomen est
omen – mit 19 Männern den
Männer-Turnverein (MTV)
gründete. Klaus Krüger, selbst
aktiver Handballer, einst

Mannschaftskapitän und später
2. Vorsitzender des MTV, weist
noch auf ein anderes wichtiges
Datum hin. Im Mai 1921 kam
das Handballspiel nach Alt-
landsberg und ist bis heute die
attraktivste Abteilung des Ver-
eins. 320 Sportler aller Alters-
klassen spielen aktiv und leis-
tungsorientiert das schnelle
Ballspiel in 16 Mannschaften
von der Regionalliga bis zur
Oberliga. Dass sie mit der 1.
Damenmannschaft wieder die
2. Bundesliga anstreben, wie
schon 2007 erfolgreich, darüber
sind sich Vorstand und Aktive
des größten Vereins in Mär-
kisch-Oderland einig. Tradition
verpflichtet. Denn bereits ein
halbes Jahr nach Ende des II.
Weltkrieges wurde in Altlands-

berg wieder Handball gespielt.
Recht erfolgreich, denn in der
Chronik ist nachzulesen, dass
die A-Jugend im Feldhandball
zweimal DDR-Vizemeister war.
Und so ist Pfingsten 2010 neben
Handballspielen in der Erlen-
grundhalle auch ein Traditions-
spiel auf dem Rasen der Sport-
anlage Bollensdorfer Weg vor-
gesehen.

Inzwischen begeistert auch das
Spiel der elf Fußballmann-
schaften des MTV die Altlands-
berger und zum Jubiläum
kicken im Turnier Bambinis
und Jugendliche um die
begehrten Festpokale.
Beginnend mit dem Festakt
und einem Jedermann-Rad-
rennen ist sicher die Enthül-
lung eines Gedenksteines am
Wallgraben ein Höhepunkt.
Zwei von dreißig MTV-Spon-
soren sind daran ganz aktiv
beteiligt. Herbert Habicht von
Container-Habicht stiftet den
Stein, den Jens Funke von
AquaCut aus Buchholz
beschneiden und beschriften

wird. Zwei Tage gibt es Volks-
sportturniere in Tischtennis
und Volleyball, Hand- und
Fußball auf Kleinfeldern sowie
ein traditionelles Großfeld-
Handballspiel.
Vor der Erlengrundhalle, in der
auch der große Festball statt-
findet, wird eine Rotbuche
gepflanzt, die der Vereinsvor-
sitzende, Altlandsbergs Ehren-

bürger Klaus-Jürgen Jahn, stif-
tet. Zur Verschönerung des
Umfeldes der Halle und als
bleibende Erinnerung an das
150. Jubiläum. Zum anspruchs-

vollen und abwechslungsrei-
chen Festprogramm gehören
natürlich ein Tanzabend im
Festzelt auf dem Markt und ein
Festumzug vom Marktplatz
zur Sportanlage am Bollens-
dorfer Weg. Zum Kehraus am
Pfingstmontag gibt es einen
zünftiger Frühschoppen mit
Jazz und Swing. Ein Programm
zugleich als Dank an die Alt-
landsberger, die den MTV als
Fans, Sponsoren, Stadtverord-
nete oder Bürgermeister die
Treue gehalten haben.
Zum Stiftungsjubiläum 1935,
daran erinnert das Friedrich-
Ludwig-Jahn-Denkmal auf
dem Marktplatz, erlebte Alt-
landsberg das bisher größte
Sportfest seiner 75jährigen Ge-
schichte. 44 Vereine und 424
Einzelstarter trugen mit ihren
Leistungen zum Gelingen bei.
Eine Herausforderung für das
150. Jubiläum.

Das aktuelle Programm:
www.mtv1860.de

Schon 150 Jahre alt und nie so fit, jung und spor tlich begeisternd wie heute

Klaus Krüger hat das Jubiläum
150 Jahre MTV in sicherem Griff

Schmuckblatt einer Urkunde
beim Gausportfest von 1929 

Ziel der Damenhandballerinnen mit Trainer Ferenc Remes ist der Wiederaufstieg in die 2. Bundesliga

Die Eröffnung des MTV-Sportplatzes 1902

In Extase, die Cheerleader des MTV 1860 bei der Fußball-Mini-WM

Die Hoffnung der Altlandsberger
Fußballfans ist der Nachwuchs
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Wo sechzig
Prozent

der Weltsteuer-
literatur allein
Deutschland
betrifft, sind
Fachleute un-
entbehrlich.
Die beiden Ge-
schäftsführer
Hardy und Giselher Gudzinski und ihr Team
verfügen über langjährige Erfahrungen und
qualifizieren sich kontinuierlich weiter. In
allen Fragen der Steuer- und Unternehmens-
beratung sowie der Unternehmensnachfolge
und der treuhänderischen Tätigkeit, etwa bei
der Verwaltung von Vermögen, der Wahrung
fremder Interessen bei wirtschaftlichen
Angelegenheiten, ist die ATG ein vertrauens-
voller und anerkannter Partner.

Partner bei Steuern

ATG Altlandsberger Treuhandgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft mbH

15 345 Altlandsberg • Strausberger Straße 5
Tel. 03 34 38/6 44 90 • Fax 03 34 38/6 44 98

Bauelemente
FTF-Kontor Wolfgang Rohloff Neuenhagener Chaussee 41 Tel. 0 33 43/51 60 siehe Seite 7

15 345 Altlandsberg Fax 0 33 43/5 16 44 www.augen-des-hauses.de
Baustoffhandel & Transporte/Bauunternehmen
Baustoffhandel & Transporte GmbH An der Glashütte 9 Tel. 0 33 42/30 83 33 siehe Seite 9
Holger Arbeiter 15 366 Neuenhagen Fax 0 33 42/30 83 34 holger-arbeiter@gmx.de
markon-haus GmbH Radebrück 13 Tel. 03 34 39/9 19 39 siehe Seite 32

15345 Altlandsberg OT Bruchmühle Tel. 030/24630698 www.markon-haus.de
RDM Baustoffhandel Seeberg GmbH Blumberger Weg 8 Tel. 03 34 38/6 12 09

15 345 Altlandsberg/Seeberg Fax 03 34 38/15 10 73
Elektroinstallation
Elektroinstallation G. Ungewitter Am Röthsee 2 Tel. 03 34 38/6 75 54 ungewitter@nexgo.de
Meisterbetrieb 15 345 Altlandsberg Fax 03 34 38/15 14 16 Mobil 01 71/3 80 78 77
Fahrradhändler
Fahrrad-Hof Berliner Straße 5 Tel. 0 33 43/6 70 66 siehe Seite 22

15 345 Altlandsberg
Finanzinstitut
Sparkasse Märkisch-Oderland Berliner Straße 36 Tel. 03 34 38/1500 siehe Seite 19
Geschäftsstelle Altlandsberg 15345 Altlandsberg
Fitnesscenter
FEMIFIT – Frauen-Sport-Zirkel Berliner Allee 37d Tel. 03 34 38/6 60 39 siehe Seite 12

15 345 Altlandsberg kontakt@femifit.de
Fußböden & Fliesen
Fußboden & Fliesen/ Mendelsohnstraße 21a Tel. 03 34 38/6 79 70 siehe Seite 8
Gottschling & Co GmbH 15 345 Altlandsberg Fax 03 34 38/6 79 71www.fussboden-berlin-altlandsberg.de
Gastronomie/Veranstaltungsservice
Eisdiele Berliner Tor Berliner Allee 14 Tel. 03 34 38/6 03 81 siehe Seite 22

15 345 Altlandsberg
Gastronomie & Veranstaltungsservice Lindenallee 20 Tel. 03 34 39/5 27 44 siehe Seite 26
Dipl. jur. Peter Hlawaty 15345 Altlandsberg OT Bruchmühle Fax 03 34 39/5 27 44 Mobil 01 73/2 33 27 21
Katja´s gute Küche An der Promenade 4 Tel. 03 34 38/6 31 21 siehe Seite 10

15 345 Altlandsberg Mobil 01 71/9 33 63 25
Restaurant Armenhaus Am Strausberger Tor 2 Tel. 03 34 38/6 04 28 siehe Seite 22

15 345 Altlandsberg
Gebäudetechnik/ Heizung/ Sanitär/ Solar
B.M.A. GmbH Altlandsberg Berliner Allee 1 Tel. 03 34 38/6 17 52 siehe Seite 8

15 345 Altlandsberg Fax 03 34 38/57 25 www.marwitzhaustechnik.de
Glaserei
Glasgestaltung Altlandsberg GmbH Kirchstraße Tel. 03 34 38/6 04 75 siehe Seite 9

15 345 Altlandsberg Fax 03 34 38/6 04 75
Hauskrankenpflege
Mobile Hauskrankenpflege Am Markt 1 Tel. 03 34 38/1 57 60 siehe Seite 10
Astrid Dlugosch & Gabriele Koch GbR 15 345 Altlandsberg Fax 03 34 38/1 57 46 Dlugosch-koch@arcor.de
Sozialstation Josef Schmölz An der Promenade 4 Tel. 03 34 38/6 72 32 siehe Seite 12

15 345 Altlandsberg Fax 03 34 38/6 72 33 Mobil 01 77/3 40 81 90
Heizung/Gas/Sanitär/Solar/Bauklempnerei
Graminsky & Mayer GmbH Berliner Allee 35 Tel. 03 34 38/6 15 80 graminsky-mayer@t-online.de

15345 Altlandsberg Fax 03 34 38/6 15 81 www.graminsky-mayer.de
Winfried Gronwald GbR-Heizungsbau Am Gewerbepark 1-2 Tel. 03 34 39/49 60

15 345 Altlandsberg Fax 03 34 39/8 18 47 Mobil 01 73/2 05 53 11
Hochzeit-, Kutsch- und Kremserfahrten
Hochzeit-, Kutsch- und Kremserfahrten Dorfstraße 41a Tel. 03 34 38/67949 siehe Seite 24
Roberto Henning 16356 Krummensee Mobil 0172/3200804 www.kutschfahrten-henning.de
Holzbildhauer
Holzbildhauer Wolfgang Stübner Nordweg 5 Tel. 0 33 41/21 63 36 siehe Seite 24

15 345 Altlandsberg OT Wilkendorf Fax 0 33 41/21 63 37 www.skulpturenpark.de
KFZ
Karosseriebau Riehl Landsberger Straße 19 Tel. 03 34 39/1 60 40

15345 Altlandsberg OT Bruchmühle Fax 03 34 39/1 60 41 karosseriebau.riehl@ewetel.net
Kosmetik
Beauty Corner Poststraße 1 Tel. 0 33 43/6 41 33 siehe Seite 12
Romy Wagner 15 345 Altlandsberg
Lohnsteuerhilfe/Buchhaltung & Lohnabrechnung
Büroservice Kalisch Berliner Straße 27 Tel. 03 34 38/6 48 54 bueroservice.kalisch@gmx.de

15 345 Altlandsberg Fax 03 34 38/6 48 49 www.bueroservice-kalisch.de
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. August-Schmidt-Straße 2 Tel. 03 34 38/1 43 37 siehe Seite 13

15 345 Altlandsberg Sabrina.Kleinschmidt@vln.de
Marketing
pot marketing Krummenseestraße 1 Tel. 03 34 38/6 44 19

15 345 Altlandsberg Fax 03 34 38/6 44 22 www.potmarketing.de
Obstgut
Obstgut Franz Müller GbR Dorfstraße 1 Tel. 0 33 41/21 58 56 siehe Seite 26

15 345 OT Wesendahl Fax 0 33 41/21 58 58 www.obstgut-franz-mueller.de

Physiotherapie
Praxis für Physiotherapie Berliner Straße 25 Tel. 03 34 38/6 08 10 siehe Seite 12
Daniela Glaubitz 15 345 Altlandsberg Fax 03 34 38/6 08 10
Pumpen
Klaus Theinert GmbH Am Gewerbepark 11 Tel. 03 34 39/66 40

15345 Altlandsberg OT Bruchmühle Fax 03 34 39/6 64 99 www.wasser-pumpen-technik.de
Rechtsanwalt
Rechtsanwältin Claudia Stoldt Berliner Allee 37d Tel. 03 34 38/15 15 50 siehe Seite 14

15 345 Altlandsberg www.c-stoldt.de
Reinigungsunternehmen/Grünanlagen/Straßenreinigung
RUWE GmbH Warschauer Straße 38 Tel. 0 30/30 09 08 50 siehe Seite 6
Zentrale Friedrichshain 10 243 Berlin Fax 0 30/30 09 08 60 www.ruwe-online.de
Reitanlage
BB Brandenburger Obst GmbH Dorfstraße 37 Tel. 0 33 41/49 87 70 siehe Seite 26

15345 Altlandsberg OT Wesendahl www.bb-obst.com
Schornsteinfeger
Jörg Krüger Ebereschenstraße 19 Tel. 03 34 38/6 09 08 siehe Seite 7

15 345 Altlandsberg Fax 03 34 38/1 52 06 Mobil 01 71/7 44 18 62
Seniorenresidenz
Seniorenresidenz Altlandsberg An der Promenade 4 Tel. 03 34 38/6 31 00 siehe Seite 11

15 345 Altlandsberg
Steuerberater
ATG Altlandsberger Treuhandges. Strausberger Straße 5 Tel. 03 34 38/6 44 90 siehe Seite 19
Steuerberatungsgesellschaft mbH 15 345 Altlandsberg Fax 03 34 38/6 44 98
Versicherung
Allianz-Generalvertretung Bahnhofstraße 48 Tel. 0 33 41/42 03 85 gabriele.seeger@allianz.de
Gabriele Seeger 15 345 Eggersdorf Fax 0 33 41/42 03 86 www.allianz-seegergabriele.de
central Vertriebsbeauftragte Radebrück 30 Tel. 03 34 39/5 43 44 siehe Seite 13
Monika Preuß 15 345 Altlandsberg Fax 03 34 39/5 43 47 monika.preuss@service.central.de
Hauptvertretung der Allianz Berliner Straße 11 Tel. 03 34 38/1 57 02
Versicherungs-AG 15 345 Altlandsberg Fax 03 34 38/1 57 08 www.manzke-allianz.de
Wasserverband
Wasserverband Strausberg-Erkner Am Wasserwerk 1 Tel. 0 33 41/34 30 siehe Seite 8

15 344 Strausberg Fax 0 33 41/34 31 04 Bereitschaft: 0 33 41/34 31 11
Werbung
Werbung Prinz Weißdornstraße 28 Tel. 03 34 38/1 49 53 siehe Seite 14

15 345 Altlandsberg www.werbung-prinz.de
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Nomen est omen, denn sie
machen ihren Namen

alle Ehre. Ohne das Künstler-
paar Ute und Otto Edel wäre
die Kunstlandschaft Alt-
landsbergs farbloser. Seit
1967 nicht nur künstlerisch
verbunden, haben die gelern-
te Plakatmalerin und der
Schaufenstergestalter 1992 in
dem Ackerbürgerstädtchen
nordöstlich Berlins ihre neue
Heimat und ihr schöpferi-
sches Wirkungsfeld gefun-
den.
Ute Edel als Keramikerin und
Galeristin. Ihre kraftvolle,
farbenfrohe Aufbaukeramik,
Vasen, Schalen,Vögel schmü-
ckendes Beiwerk, ist viel
beachtet auf Ausstellungen
und findet ihre Liebhaber.
Nun mit einer ständigen
Ausstellung in der KulturMa-
nufaktur am Wochenende,
der jüngsten Kunstschöpfung
der Edels, zu bestaunen. In
der Woche, montags und
mittwochs, trifft sich der Club
der Frauen, um dekorative
Keramiken für Haus und
Garten unter Ute Edels sach-
kundiger Leitung zu formen
und zu brennen. Sie selbst

hat nachts die besten Einfälle
und steigt dann schon einmal
hinab in den Keller ihres
Hauses, um aus der Idee eine
neue Keramik entstehen zu
lassen. Otto Edel, der Initia-
tor der Malergruppe WOM,
steht seiner Frau nicht nach.
Schon als er Schaufenster
dekorierte, egal ob mit Des-
sous, Autos und Schokolade
oder als Stadtrat in Schöne-
berg, malte er als Hobby und
zum Stressabbau. Seit 2001
ist das Steckenpferd endgül-
tig zum Beruf geworden und
seine Grafiken und Ölgemäl-
de sind auf vielen Ausstel-
lungen in Brandenburg un-

terwegs. Auch er schließt sich
nicht in seinem Atelier ein,
sondern lädt jeden Mittwoch

und Donners-
tag talentierte
und interes-
sierte Frauen
von 18 bis
über 70 zum
gemeinsamen
Malen ein.
Dabei steht
ihnen und al-
len Interes-
sierten die
recht umfang-
reiche Kunst-
bibliothek der
Edels offen.
Und weil der
Apfel nicht

weit vom Stamm fällt, malt
die Tochter, eine Chemikerin,
recht erfolgreich und auch
die Enkel Oskar und Emma
haben sich mit Opas Hilfe auf
herabhängenden Leinwän-
den im Showraum verewigt.
Inzwischen bereichern die
Palette auch die Malerin
Kerstin Studt, der Steindru-
cker Dietmar Liebsch sowie
der Specksteinschnitzer
André Seidel in der Kultur-
Manufaktur Altlandsberg.
Neben den laufenden Zirkeln
und Vernissagen sind in dem
Haus der Künste und des
Kunsthandwerks, das weiter
an Profil und Ausstrahlung
gewinnt, Workshops von
Künstlern aus der Region
und aus Berlin geplant und
ein Café für die Besucher.

Edels Einladung in die KulturManufaktur

KulturManufaktur
Am Bahnhof 1

15 345 Altlandsberg
www.galerie-edel.de

Öffnungszeiten:
Sa. & So. 13.00 - 18.00 Uhr

Farbenfroh und beliebt sind die
Keramiken von Ute Edel

Einst Energiestation und Por-
zellanfabrik ist die KulturMa-
nufaktur eine neue Attraktion

Otto Edel hat sich für Kunst und Kultur praktisch
und als Stadtverordneter verdient gemacht

Anglergemeinschaft Altlandsberg e.V.
Smoger Wolfgang, Tel. 0 30/9 31 05 45
Märkische Allee 294, 12 687 Berlin
Altlandsberger Gewerbeförderverein 2000 e.V.
Lutz Bähr, Tel. 03 34 38/6 72 25, 01719912660
Paulshof 5, 15 345 Altlandsberg
Allgm. Deutscher Rottweilerklub e.V.
Olaf Ludewig, Tel. 03 34 38/6 06 87
Kleiststraße 7, 15 345 Altlandsberg
AG zur Zucht Altdeutscher Hütehunde
Kucznik Knut, Tel. 03 34 38/6 43 65,
mobil 016098953491
Berliner Straße 32, 15 345 Altlandsberg
Freundeskreis der 
evangelische Stadtkirche Altlandsberg
Frank Druschke, 03 34 38/1 58 83
Erikastraße 16, 15 345 Altlandsberg
Förderverein Feuerwehr Altlandsberg e.V.
Mathias Körper, Tel. 03 34 38/6 10 22
Heidestraße 2, 15 345 Altlandsberg
Förderverein der Bibliothek
Klaus Schmitt, Tel. 03 34 38/6 72 16
Bettina-von-Arnim-Straße 8, 15 345 Altlandsberg
Heimatverein Altlandsberg e.V.
Dr. Hartmut Niedrich, Tel. 03 34 38/6 00 46
Gähdestraße 8, 15 345 Altlandsberg
Haus & Grund Märkisch-Oderland e.V.
Winfried Scharf, Tel. 03 34 38/1 54 45
mobil 01718351865
Berliner Straße 23, 15 345 Altlandsberg
Helfen-Hilft e.V.
Lutz Wagner, Tel. 03 34 38/6 09 42
Berliner Straße 28, 15 345 Altlandsberg
Hundesportverein Altlandsberg e.V.
Lutz Nabra, Tel. 0 33 42/8 06 26
Kleiststraße 15, 15 366 Neuenhagen
Jugendrotkreuzgruppe
Alina Struwe, Tel. 03 34 38/6 04 41
Am Winkel 1, 15 345 Altlandsberg
Klub der Frauen Altlandsberg e. V.
Grit Burkhardt, Tel. 03 34 38/6 73 09
Am Markt 1, 15 345 Altlandsberg
Kleingartenverein „Mühlenfließ Altlandsberg e.V.“
J. Schmelzer, Tel. 0 30/9 35 83 88
Neu Hönow 15a, 15 345 Altlandsberg
Keramikzirkel Altlandsberg e.V.
Despina Hosemann, Tel. 03 34 38/6 03 49
Berliner Allee 37a, 15 345 Altlandsberg
Karneval der Kulturen e.V.
Ravindra Gujjula, Tel. 03 34 38/6 02 62
Falladaweg 16, 15 345 Altlandsberg
Lions Club Altlandsberg
Ulf Tilo Hanisch, 03 34 39/7 88 84
Klopstockstraße 35, 15 370 Petershagen
MTV 1860 Altlandsberg e.V.
Klaus-Jürgen Jahn, Tel. 0 30/8 25 30 95
Thyssenstraße 7-17, 13 407 Berlin
OBBC Ost Brandenburger Bulldog Club e.V.
Thomas Pieper, Tel. 03 34 38/1 58 52
Schwerinstraße 21, 15 345 Altlandsberg

Ortsgruppe des Sozialverbandes Deutschland e.V.
Ortsgruppe MOL S5-Region
Lutz Wagner, Tel. 03 34 38/6 09 42
Berliner Straße 28, 15 345 Altlandsberg
Schützengilde Altlandsberg 1845 e.V.
Bernd Graminsky, Tel. 03 34 38/6 03 12
Berliner Allee 25, 15 345 Altlandsberg
Schäferei Ruppiner Land
Knut Kucznik, Tel. 03 34 38/6 43 65
Berliner Straße 32, 15 345 Altlandsberg
United Dancing Angels
Franz Andreas, Tel. 0 17 15 31 40 07
Waldweg 10, 15 345 Altlandsberg
Verein für Kultur und Modellbau Altlandsberg e.V.
Erich-Wilhelm Heinicke, Tel. 03 34 38/6 00 44
Gähdestraße 6, 15 345 Altlandsberg
Verein „Märkisches Landvolk“ im Aufbau
Andreas Neumann, Tel. 03 34 38/6 75 77
Herderstraße 3, 15 345 Altlandsberg
AAllttllaannddssbbeerrggeerr SScchhlloosssskkiirrcchhee ee..VV.. ii..GG..
Manfred Andruleit, Tel. 0 33 41/31 15 60
Krummenseestraße 1, 15 345 Altlandsberg
Jugend-und Kulturverein Bruchmühle e.V.
Daniel Bergmann, Tel. 03 34 39/14 45 71
Kastanienallee 49, 15 345 Altlandsberg
NNAABBUU,, OOrrttssggrruuppppee BBrruucchhmmüühhllee
Helmut Wolf, Tel. 03 34 38/51 70
Landsbergerstraße 22, 15 345 Altlandsberg
SG 47 Bruchmühle e.V.
Jürgen Lohmann, Tel. 03 34 39/7 78 25
Landsberger Straße 30, 15 345 Altlandsberg
Ortsförderverein Gielsdorf e.V.
Sigrid Abendroth, Tel. 0 33 41/25 02 01
Am Rötseetal 5, 15 345 Altlandsberg
Reit- und Fahrverein Gielsdorf e.V.
Claudia Branz, Tel. 0 33 41/2 51 70
Alt-Gielsdorf 68, 15 345 Altlandsberg
VSG
Ursula Eckert, Tel. 0 33 41/31 31 46
Am Schloßsee 4, 15 345 Altlandsberg
Kinder-und Jugendverein Wegendorf e.V.
Michael Elstermann, Tel. 03 34 38/6 71 40
Rosenstraße 17, 15 345 Altlandsberg
Kindergartenverein Wegendorf e.V.
Michael Elstermann, Tel. 03 34 38/6 71 40
Rosenstraße 17, 15 345 Altlandsberg
FFöörrddeerrvveerreeiinn DDoorrffkkiirrcchhee WWeeggeennddoorrff
Enrico Konkel, Tel. 01 51 53 36 76 81
Lärchenweg 24, 15 345 Altlandsberg
Kultur-GUT und Sport e.V. Wesendahl
Renate Camin, Tel. 0 33 41/2 51 14
Dorfstraße 18, 15 345 Altlandsberg
Förderverein Kirche Wesendahl e.V.
Uwe Sack, Tel. 03 34 39/5 92 24
Mobil 0 17 26 46 40 90
Busentscher Weg 23a, 15 370 Fredersd.-Vogelsdorf
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Unter diesem Motto fand
das 5. Sattelfest statt und

aus der ganzen S5-Region
machten sich Biker auf zur
Sternfahrt nach Altlandsberg.
Von 14 bis 70 Kilometer führ-
ten achtzehn Touren. Auf dem
Marktplatz im Schatten der
Kastanien sorgte seit dem
Morgen ein musikalischer
Radlerschoppen für Stim-
mung. Stand an Stand wurde
von den Bürgern der Stadt,
den Gästen und den eintreff-
fenden Radlern umlagert. Die
Obstbauern aus Wesendahl
verschenkten großzügig Äpfel
als Vitaminbomben, wer woll-
te, konnte medizinisch betreut
seine Fitness testen, die Ver-
kehrswacht Strausberg war
dabei, es konnten Drahtesel,
Citybikes und Rennräder
codiert werden und der Fahr-

radhof führte kleinere Repara-
turen aus. Daneben boten der
Tourismusverband Seenland
Oder/Spree und die Märki-
sche S5-Region e.V. Kartenma-

terial des Radwe-
genetzes Bran-
denburgs an
sowie Veranstal-
tungskalender,
Rad- und Wan-
derkarten in die
schönsten Ge-
genden der
nahen und fer-
nen Umgebung.
Unter den Besu-
chern in histori-

schem Ornat der Altlandsber-
ger Nachtwächter Horst Hil-
denbrand und der Vorsitzen-
de des Heimatvereins Dr.
Hartmut Niedrich, die den
Gästen gern Rede und Ant-
wort standen. Auf dem
Horstmannschen Fahrradhof
herrschte schon den ganzen
Tag reges Treiben. Von dort
startete wohl die kürzeste,
doch nicht weniger wichtigere
Tour des Sattelfestes. Unter
Führung des Ehrenvorsitzen-
den des Tourismusvereins
der Märkischen S5-Region,
Altlandsbergs Altbürgermeis-
ter Manfred Andruleit, fuhren
die Honorationen von Straus-
berg, Rüdersdorf, Hoppegar-
ten, Fredersdorf/Vogelsdorf,
Neuenhagen, Petershagen/
Eggersdorf und Altlandsberg
auf historischen und originel-
len Rädern, wie Tandem, Rik-
scha, Dreirad und amerikani-
schen Cruisern.
Bürgermeister Arno Jaeschke
war nicht einmal außer Atem,
als er um die Mittagszeit eini-
ge hundert Radler und Gäste
herzlich begrüßte und Dank
sagte, für die Teilnahme an der
Etappe der Tour de MOZ, für
die Ausstrahlung und das
Gelingen des nun schon tradi-
tionellen Sattelfestes.

Bikerstadt Altlandsberg – Radeln für Toleranz

Stadtmagazin Altlandsberg/Firmenporträts

Die gelernte Hotelfachfrau
Anja Chladek hat am 1.

Mai die Eisdiele am Berliner
Tor von ihren Eltern übernom-
men. Sie achten ganz genau,
dass weiter nur natürliches Eis
bester Qualität täglich ab elf
Uhr über die Theke geht. Ein
Eis, für das Freunde der kalten
Leckerei aus den umliegenden
Orten schon einmal einen
Abstecher nach Altlandsberg
machen, wo die Parkplätze vor
der Eisbar oft nicht ausreichen.
Ein Eis übrigens, nach gehei-
mer Rezeptur, frisch aus der
Maschine, Vanille, Schoko,
Kokos und Beereneis je nach
Saison, aus Milch, Zucker,
Sahne und frischen Früchten,
ohne künstliche Zusätze und
Aromen. Als Eismacher steht
Küchenmeister Detlef Cordes,
Herr über die vier ständig sur-

renden Eismaschinen, der
neuen Chefin fachkundig zur
Seite. Ein junges Paar, das sein
Handwerk versteht. Sie legen
beide Wert darauf, den guten
Ruf vom Altlandsberger Eis zu

halten und eventuell im
nächsten Jahr erweiterte Öff-
nungszeiten anzubieten. Weil
die Sponsoren der Handball-
Kids vom MTV ein Herz für
die jugendlichen Kunden
haben, planen sie zu den Som-
merferien 2010 ihre Öffnungs-
zeiten zu verlängern. Die
etwas reiferen Altlandsberger
lassen sich gern im kleinen
Vorgarten des Eis-Cafes zu
Kaffee und Kuchen nieder.
Denn die hausgebackenen
Kuchen und Torten von Dorit
Chladek, der Mutter der jun-
gen Wirtin, stehen dem Spit-
zen-Eis, so sind sich Genießer
einig, in nichts nach.

Altlandsberger Eisdiele in neuer Generation

Eisdiele Berliner Tor
Berliner Allee 14

15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/6 03 81

Eiskalt und freundlich – das
Team der Eisdiele Berliner Tor

Dieses Jahr wird
gefeiert! Seit zehn

Jahren verkauft Pet
Horstmann Fahrräder
in Altlandsberg. Dass
Preis und Qualität
stimmen, zeigen schon
die Zahlen. Angefan-
gen hat er mit 60 Qua-
dratmetern, heute bie-
tet der Fahrrad-Hof
Räder und alles, was dazu gehört, auf 800
Quadratmetern an. Das Geheimnis seines
Erfolgs sind die sensationell günstigen Preise.
Die kann er an die Kunden weitergeben, weil
alle Räder direkt beim Hersteller – also ohne
Zwischenhändler – eingekauft werden.
Außerdem sind alle Mitarbeiter aus Horst-
manns Team leidenschaftliche Fahrradfahrer.
Und das spürt der Kunde bei der Beratung
und dem Service.

Zehn Jahre!

Fahrrad-Hof
Berliner Allee 5 • 15 345 Altlandsberg

Tel. 0 33 43/6 70 66

Aus Teilen
der Stadt-

mauer 1839
erbaut und im
Schatten des
Storchentur-
mes lädt das
„Armenhaus“
ein.Von Diens-
tag bis Sonn-
tag ab elf. Seit
1995 betreibt Wirtin Angelika Feiert das ori-
ginelle Restaurant mit Biergarten. Zwischen
altem Küchenzierrat, aus Bettgestellen wur-
den Sitzmöbel oder im Remiseschuppen der
Spritzenfeuerwehr kann sich der Gast ver-
wöhnen lassen. Ob Saisonkarte, Schnitzel-
spezialitäten oder Fischplatte, der Clou aber
ist und bleibt die deftige, hausgemachte
Schweinehaxensülze nach Oma Konstanzes
altbewährtem Rezept.

Lecker und originell

Restaurant Armenhaus
Am Strausberger Tor 2 • 15345 Altlandsberg

Tel. 03 34 38/6 04 28

Tourismus
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In Buchholz mit seinem
dörflichen Charme lässt es

sich gut leben. Das weiß auch
ein Storchenpaar, das seit
siebzehn Jahren dem Ort die
Treue hält. Und nicht nur das.
Auf dem Mast am Ende des
Dorfangers haben die Stör-
che in dieser Zeit 36 Jungstör-
che aufgezogen. Fein säuber-
lich notiert auf einer Tafel,
wie auch das Datum, wann
Meister Adebar alljährlich im
Frühjahr eingeflogen ist. 2009
war es der 3. April. Und nicht
nur deshalb feiert die Dorf-
gemeinschaft alljährlich im
Juli ihr Storchenfest – nun
auch genau seit siebzehn Jah-
ren. Das Storchenkomitee,

engagierte Bürger um Elke
Funke, bereitet dieses Fest
vor, zu dem nicht nur Jung
und Alt aus Buchholz strö-
men. Es hat sich bis nach Ber-
lin und weiter herumgespro-
chen, dass es sich hier gut fei-
ern lässt. Erstaunlich, was
dieser kleinste Altlandsber-
ger Ortsteil mit seinen knapp
200 Einwohnern alles auf die
Beine stellt. Zufrieden geht
Ortsvorsteher Horst Schulz
noch einmal über den Fest-
platz auf dem Anger im Schat-
ten der uralten sehenswerten
Dorfkirche. Mit einem Gottes-

dienst beginnen die Feierlich-
keiten, die mit einer Disco
enden. Die Stände für den
Durst und das leibliche Wohl
haben ihre Positionen einge-
nommen, beim Volleyballtur-
nier, stets sportlich aktives
Highlight, hat das Einspielen
begonnen. Kinder aus der Alt-
landsberger Kita „Storchen-
nest“ eröffnen nach einer klei-
nen Ansprache von Horst
Schulz, der auch Bürgermeis-
ter Arno Jaeschke begrüßen
kann, das Fest. Die Bären- und
die Igelgruppe sind extra
gekommen und führen eine
Vogelhochzeit in von den Mut-
tis liebevoll geschneiderten
bunten Kostümen auf. Inzwi-

schen öffnet auch das ansehn-
liche Kuchenbuffet und erfreut
sich regen Zuspruchs. Ein Kin-
derprogramm mit Clowns,
Seniorentanz, River Dance,
Livemusik und natürlich als
besonderer Höhepunkt des
fortgeschrittenen Abends das
Buchholzer Männerballett
machen diesen Tag zu einem
unvergesslichen Erlebnis, das
die Buchholzer und ihre zahl-
reichen Gäste vereinte. Viele
von ihnen werden bestimmt
wiederkommen, im Juni 2010
zum 18. Storchenfest.

Zu Gast beim 17. Buchholzer Storchenfest

Bürgermeister Jaeschke mit
Ortsvorsteher Horst Schulz

Viel Lampenfieber hatten die
„Vögel“ der Kita Storchennest

Er hält Buchholz die Treue

Eine Werkschau des künstlerischen Schaf-
fens von Wolfgang Stübner ist der Skulptu-

renpark in Wilkendorf. Dort finden stets am
1. Mai ein Kunstmarkt und ein internationales

Plenair der Bildhauer
mit tausenden Besu-
chern statt. Der bärti-
ge, kraftvolle Künst-
ler, fast wie aus Holz
geschnitzt, veranstal-
tet Workshops und
Grundkurse für das
kleine ABC des Holz-

bildhauens, Erholung in kreativem Umfeld
inklusive. Die vitalen Plastiken des charmanten
und viel gereisten „Holzwurms“ schmücken
nicht nur Straßen und Plätze in Frankfurt/Oder,
Berlin oder in Strausberg, auch Kinder lieben
seine Riesentiere auf ihren Spielplätzen.

Starke Kunst in Holz

Bildhauer Wolfgang Stübner
Nordweg 5

15 345 Altlandsberg OT Wilkendorf
Tel. 0 33 41/21 63 36 • Fax 0 33 41/21 63 37

www.skulpturenpark.de

… sind für Hochzeiten schon fast Kult, und
Ausflüge in die Natur bringen Erholung pur.
Bei Roberto Henning kann man solche span-
nenden und besinnlichen Fahrten jederzeit zu
allen Anlässen kurzfristig und preiswert bu-
chen. Die Kutsche für sechs oder der Kremser
für etwa 16 bis 20 Personen werden von
Gerold, Natan oder Bronco gezogen, drei
Noriker-Rassepferden – ganz nach Wunsch im
Schritt,Trab oder Galopp.

Kutschfahrten …

Hochzeits-, Kutsch- und Kremserfahrten
Roberto Henning

Dorfstraße 41a • 16 356 Krummensee
Tel. 03 34 38/6 79 49 • Funk 01 72/3 20 08 04

www.kutschfahrten-henning.de
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Schon weitem sichtbar,
durch ein schier endloses

Meer blühender Obstbäume,
zieht das Blütenfest in Wesen-
dahl Anfang Mai Schaulustige
und Anwohner an. Auf dem
Hof des Müllerschen Obstgu-
tes ist buntes Markttreiben.
Neben Obst werden Beet- und
Balkonpflanzen sowie Wild-
spezialitäten angeboten und
Bänke und Tische laden zum
Verweilen ein, bei Kaffee und
Kuchen des Bäckers aus dem
Nachbardorf. Im Hofladen
gibt es Äpfel und Erdbeeren
eigener Produktion, Honig
und Säfte, Bauernbrot und

deftige Würste.
Dafür kommen
Genießer sogar
aus Berlin. Im
Schatten der ural-
ten Dorfkirche, die
Dank des rühri-
gen Fördervereins
und großzügiger
Spender bis auf
das Dach wieder
die Zierde des
Ortes ist, liegt die
Festwiese. Der
engagierte Orts-
verein Kultur-
GUT und Sport
e.V. lädt auf dem Dorfanger
rund um den Teich ein zu Tiro-
ler Blasmusik, Erbseneintopf,
Pilzpfanne, Bier vom Fass,
Bierkrugschieben und einem
bunten Unterhaltungspro-
gramm. Händler bieten
Kunstgewerbliches und Kin-
derbücher an, es kann gemalt
und gebastelt werden.
Erstaunlich, was das Dorf mit
rund 325 Einwohnern so alles
auf die Beine stellt.
Und wie zum Beweis des Mit-
einanders bringen Wesendah-
ler ohne Unterlass Kuchen für
das sehenswerte und wach-
sende Kuchenbuffet. Selbst
hart gesottene Diätfanatiker
erliegen der Versuchung des
Hausgebackenen, mit einem

Becher Kaffee für
nur einen Euro.
Und zwischen
Ständen und
Gästen emsig
unterwegs, eben
noch im Kostüm
der Biene Maja,
die als Organisa-
toren über den
Platz flattern,
begrüßt die Orts-
vorsteherin Bian-
ca Heise, nun

umgezogen, die Tiroler Blas-
musiker, alte Bekannte auf
dem Volksfest. Ein paar Schrit-
te weiter, auf dem Camargue-
Pferdehof, können Groß und

Klein nicht nur Europas letzte
Wildpferdrasse aus nächster
Nähe sehen, sondern auch auf
den recht umgänglichen Huf-
tieren reiten. Ein buntes Pro-
gramm für jedermann, dessen
Höhepunkt am Abend stets
der Auftritt der weit über Alt-
landsberg hinaus bekannten
Wesendahler Tanzblüten ist.

Willkommen beim Wesendahler Blütenfest

Reiterspaß bietet der Camargue-Pferdehof
mit seiner edlen und alten Pferderasse

Alte Bekannte und absolute Stimmungsma-
cher, die Tiroler Musikanten mit der neuge-
wählten Ortsvorsteherin Bianca Heise

Das Obstgut Müller öffnet
Besuchern Plantagen und Hof

Kuchen und Torten ohne Ende -
das halbe Dorf hat gebacken

Ob Erdbeer- oder
Spargelzeit, Apfel-

blüte oder Kirschernte,
das Obstgut von Franz
Müller in Wesendahl
ist immer einen Besuch
wert. Beliebt ist in der
Erntezeit das Selbst-
pflücken von Erdbee-
ren, Kirschen und
Äpfeln. Doch der einla-
dende Hofladen bietet
mehr, so Honig, Säfte,
Eier, Gemüse, Kartoffeln und Wildspezialitä-
ten von regionalen Partnern. Ein Erlebnis
sind jedes Mal die traditionellen Hoffeste:
Das Blütenfest im Mai, der Apfeltag im Sep-
tember und der vorweihnachtliche Apfel-
markt im Dezember.

Frisch und preiswert

Obstgut Franz Müller GbR
Dorfstraße 1

15 345 Altlandsberg OT Wesendahl
Tel. 0 33 41/21 58 56 • Fax 0 33 41/21 58 58

www.obstgut-franz-mueller.de

Wer einmal
mit einem

freundlichen Ca-
margue-Pferd ei-
nen Ausritt in die
Natur erlebt hat,
der wird davon
nicht mehr so
leicht loskom-
men. Zum Ange-
bot des Pferde-
hofes gehören
Wanderritte, Kinderreiten, Reiterferien, Horse-
manshipkurse und vieles andere mehr. Neben
den Camargue-Pferden genießen Pensions-
und Ausbildungspferde Offenstall- und Her-
denhaltung. Weitere Angebote: Pension,
Angeln, Jagen, Wandern, Kirschselbstpflücke,
Pferdeschänke (Restaurant)

Camargue-Schimmel

BB Brandenburger Obst GmbH
Dorfstraße 37

15 345 Altlandsberg OT Wesendahl
Tel. 0 33 41/49 87 70
www.bb-obst.com

Stadtmagazin Altlandsberg/Firmenporträts

Als Markenzeichen präsen-
tiert der erfahrene Jäger

Peter Hlawaty eine Produktpa-
lette der besonderen Art:
Wurst- und Fleischspezialitä-
ten von Wild und Geflügel aus
eigener Jagd und Produktion.
Bratwurst und Buletten,
Gulasch und Braten, gehalt-
volle Suppen und leichte
Bouillons gehören ebenso wie
Brathähnchen zu seinem
Angebot. Täglich als Imbiss
direkt vor dem Vogelsdorfer
Multicenter an der B1 zu
genießen, kann man all die
leckeren Spezialitäten auch
für Firmenfeiern, heimische
Partys oder einfach immer
dann bestellen, wenn man
sich mit gutem Wild verwöh-
nen möchte. Peter Hlawaty
liefert Wildfleisch und Geflü-
gel auf Wunsch küchen- oder

grillfertig, gern auch als wun-
derbar gewürzten und ver-
zehrbereiten Braten. Und hier
noch eine besondere Empfeh-
lung: die Rauchwurst. Er räu-

chert die delikaten Bratwürste
direkt vor Ort über Erlenholz.
„Das gibt einen unvergleich-
baren Rauchgeschmack, an-
ders als mit Buchenspänen.“

Mit „Waidmanns Dank“

Gastronomie- & Veranstaltungsservice Dipl. jur. Peter Hlawaty
Lindenallee 20 • 15 345 Altlandsberg OT Bruchmühle

Tel. 03 34 39/5 27 44 • Fax 03 34 39/1 57 44
Mobil 01 73/2 33 27 21

Schnell, lecker und preiswert – Gaumenfreuden von Peter Hlawaty
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Wilkendorf feiert
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Natürlich lassen es sich
die Gielsdorfer nicht

nehmen, zum Dorffest ihres
so rührigen Gemeindeteiles
nach Wilkendorf zu kommen.
Erstaunlich, was die paar
Dutzend Wilkendorfer rund
um den Dorfanger bei bes-
tem Frühlinglingswetter so
auf die Beine stellen. Die Kul-
turscheune ist weit geöffnet,
vom Bildhauerhof, wo schon
der Kunstmarkt geöffnet ist,
klingen die Motorsägen
herüber und beim Holzbild-
hauer gegenüber gibt es
leckeren Erdbeerkuchen zwi-
schen Plastiken zu genießen.
In Zelten hat sich das Club-
restaurant des hiesigen Golf-
platzes aufgebaut und unter
flotten Weisen der Musik-
schule Distler schmücken die
Kinder den Maibaum. Wohl-
wollend beobachtet von der
wiedergewählten Ortsvorste-
herin Ursula Eckert, die das
Fest eröffnet. Bürgermeister
Arno Jaeschke besucht den
Keramikstand, schaut bei
einem Kunstmaler vorbei, bei
der Gärtnerin und einem
Imker, die mit ihren Ständen
neben Imbissangeboten das
festliche Treiben umrahmen.
Die Angerinsel umrunden

Mädchen und Jungen auf
dem Rücken geduldiger Pfer-
de vom hiesigen Ponyhof.
Und unter die Einheimischen
mischen sich immer mehr
Besucher und auf dem Park-
platz stehen die Kennzeichen
BAR, MOL und das B für Ber-
lin dicht an dicht. Die Kinder
tummeln sich bei den Clowns
zum Raten und Spielen, die
Eltern machen eine Rund-
fahrt über den Golfplatz oder
üben sich beim Schnupper-
golf und die Großeltern laben
sich unter den Klängen der
Pop-Band „Yellow Times“ an
Herzhaftem aus der Gulasch-
kanone, vom Grill und aus

den Pfannen. Zwischen Mit-
tagsimbiss und Kaffeezeit, zu
der hausgebackener Kuchen
verlockt, machen viele Gäste
einen Spaziergang durch das
Dorf, schauen beim Ökohof
vorbei oder über den Zaun in
einen Garten, wo eine
ansehnliche Modellbahn ihre
Runden dreht. Nun lädt auch
die sehenswerte Kirche, ein
spätgotische Feldsteinbau
zur Besichtigung und später

dann zum Singen mit dem
Kirchenchor ein. Mit Maifeu-
er, Musik und Tanz klingt der
Tag aus. Und die Wilkendor-
fer, die sich als perfekte Gast-
geber präsentierten, freuen
sich schon auf das nächste
Dorffest, dann am zweiten
Oktoberwochenende beim
Uhrenturmfest in Gielsdorf.

Viel Spaß beim Wilkendorfer Frühling

Sofie und Vanessa hoch zu Ross
auf dem recht braven Moritz

Holzbildhauer Marcel Leißner
lädt in seine Werkstatt ein

Spaß beim Schmücken des Mai-
baumes mit bunten Bändern

Schnuppergolf für Jedermann
ist stets eine Attraktion
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Straßenplan von Altlandsberg
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